
Heine, Heinrich: Ich kann es nicht vergessen (1827)

1 Ich kann es nicht vergessen,

2 Geliebtes, holdes Weib,

3 Daß ich dich einst besessen,

4 Die Seele und den Leib.

5 Den Leib möcht' ich noch haben,

6 Den Leib so zart und jung;

7 Die Seele könnt Ihr begraben,

8 Hab' selber Seele genung.

9 Ich will meine Seele zerschneiden,

10 Und hauchen die Hälfte dir ein,

11 Und will dich umschlingen, wir müssen

12 Ganz Leib und Seele seyn.
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